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Hinweis: 
Redaktionsschluss für das Amtsblatt Nr. 16/2020 
(Erscheinungstag 14.08.2020) ist DIENSTAG, 04.08.2020, 
13.00 Uhr, in der Gemeinde.

Amtliche Bekanntmachungen
Betriebsausflug
Am Mittwoch, den 05. August 2020, sind das Rathaus, der 
Bauhof und die Kläranlage geschlossen.

Fälligkeit der Grundsteuer A und B sowie 
der Gewerbesteuer
Am 15.08.2020 wird die 3. Rate der Grundsteuer A und 
B, sowie der Gewerbesteuer zur Zahlung fällig.
Sofern dem Markt Schwarzach a. 22Main ein Mandat (Einzugser-
mächtigung) erteilt wurde, achten Sie bitte auf eine ausreichende 
Deckung Ihres Kontos. Bei Rücklastschrift anfallende Gebühren 
werden von uns an den Schuldner weitergegeben.
Barzahlungen oder Überweisungen bitten wir fristgerecht vor-
zunehmen, um unnötige Mahngebühren und Säumniszuschläge 
zu vermeiden.

Wer hat Beobachtungen gemacht?
In der Zeit von Samstag, 11.07.2020, ca. 19.00 Uhr bis Sonntag, 
12.07.2020, 08.00 Uhr wurden mehrere Fensterscheiben sowie 
mehrere Glaselemente an Terrassentüren am Begegnungshaus 
„ARCHE“ Am Stadtgraben 10, in Stadtschwarzach eingeworfen.
Wir bitten die Bevölkerung um Mithilfe bei der Aufklärung, 
wer für diese Tat verantwortlich ist.
Wer hat Beobachtungen gemacht und kann Angaben zum Tat-
vorgang bzw. den Tätern machen?
Ihre Angaben werden auf Wunsch vertraulich behandelt.
Bitte melden Sie sich im Rathaus bei Frau Lempert, 
Telefon: 09324-9739-11 oder bei der Polizeiinspektion Kitzingen, 
Herrn Lang, Telefon: 09321-141 251.

Wichtiger Hinweis für Landwirte
Im August wird ein von der Gemeinde beauftragtes Unternehmen 
die entlang der Wirtschaftswege verlaufenden Entwässerungs-
gräben mulchen.
Wir bitten die Landwirte dringend, ihre an Böschungen oder in 
den Gräben verlegten Beregnungsrohre zu entfernen.
Für auftretende Schäden wird die Gemeinde nicht eintreten.

Reinigungs- und Sicherheitspflicht auf den 
öffentlichen Straßen
Es wurde wiederholt festgestellt, dass die Wasserabflussrinnen 
an einigen Gehwegen entlang privater Grundstücke stark ver-
schmutzt und mit Gras bewachsen sind.

Wir weisen darauf hin, dass Grundstückseigentümer verpflichtet 
sind, die Straßen und Gehbahnen zu reinigen. Dies gilt auch für 
nicht bebaute Grundstücke.
Wir bitten daher, die Gehwege regelmäßig zu reinigen, die 
Wasserabflussrinne zu säubern und von Bewuchs freizuhalten.

Einleiten von Fremdstoffen in  
die Kanalisation
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Feuchttücher erfreuen sich in Privathaushalten immer größerer 
Beliebtheit. Sie kommen nicht nur für die tägliche Hygiene von 
Babys zum Einsatz, sondern auch bei der Kosmetik, beim Putzen 
oder beim Toilettengang. Weil die benutzten Feuchttücher häufig 
über die Toilette entsorgt werden, kommt es nahezu täglich zu 
Verstopfungen in den Abwassersystemen und zu Pumpenaus-
fällen. Anders als gewöhnliches Toilettenpapier bestehen die 
meisten Feuchttücher aus wasser- und reißfestem Vlies, das sich 
im Abwasser nur schlecht zersetzt. Dass sie deshalb nicht in die 
Toilette, sondern in den Hausmüll entsorgt werden müssen, ist 
vielen Verbraucherinnen und Verbrauchern nicht bewusst.
Wir bitten Sie daher EINDRINGLICH jegliche Arten von 
Feucht- und Hygienetüchern nicht über die Toilettenspülung, 
sondern über die Restmülltonne zu entsorgen. Die Beseitigung 
der Verstopfungen und die Reparaturen der dadurch verursachten 
Schäden verursacht nicht nur hohe Kosten, sondern gefährdet 
auch die Betriebssicherheit der Kläranlage.

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 07.07.2020
Einrichtung von Halte- bzw. Parkverboten
Vor der Sitzung fand eine Ortseinsicht statt, bei der sich der 
Marktgemeinderat ein Bild über die jeweilige Parksituation an 
den nachfolgend genannten Stellen machte:

–	 Kitzinger Straße in Hörblach, Höhe ARAL-Tankstelle
	 Der Marktgemeinderat beschloss hier die Beschilderung eines 

eingeschränkten Halteverbots zwischen den beiden Einfahrten 
zur ARAL-Tankstelle

–	 Kitzinger Straße in Hörblach, gegenüber Gasthof 
„Schwarzes Roß“

	 Auf dem sehr breiten Gehweg parken regelmäßig die Anwohner 
der anliegenden Anwesen. Eine entsprechende Markierung 
für parkende Fahrzeuge ist nicht angebracht, so dass hier das 
allgemeine Parkverbot auf Gehwegen gilt.

	 Seitens des Bauhofes wird hier geprüft, ob neben den parkenden 
Fahrzeugen noch ein ausreichend breiter Gehweg (mindestens 
1,5 m) zur Verfügung steht. Wenn dies der Fall ist, können 
entsprechende Parkplätze markiert werden.

–	 Wiesenleite im OT Stadtschwarzach 
	 (Eingang zum Stadtpark)
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	 Der Marktgemeinderat beschloss, mit dem vorgeschriebenen 
Abstand zum Kreuzungsbereich 2 Parkplätze mit Nägeln zu 
markieren. Das bestehende Verbotsschild für die Durchfahrt 
wird entsprechend nach hinten versetzt.

–	 Wiesenleite im OT Stadtschwarzach (im Bereich der  
Trafostation)

	 Der schmale Wirtschaftsweg wird zwischen den Anwesen 
Wiesenleite 4 und Wiesenleite 10 einseitig von Anwohnern 
zugeparkt. Die verbleibende Straßenbreite ist jedoch noch 
ausreichend, um die Straße ungehindert zu befahren. Ein Be-
gegnungsverkehr ist in diesem Bereich jedoch nicht möglich.

	 Da es sich hier um eine reine Anwohnerstraße handelt und der 
Durchfahrtsverkehr sehr gering ist, werden bis auf Weiteres in 
diesem Bereich keine verkehrsbeschränkenden Maßnahmen 
angeordnet.

–	 Würzburger Straße im OT Stadtschwarzach (im Bereich 
von der Kolpingstraße bis zum ehem. Edeka-Kieser)

	 Der Marktgemeinderat beschloss, den Halteverbotsbereich 
(gezackte Linien vor der Pizzeria „La Luna“) in gleicher 
Länge vor dem ehemaligen Edeka-Kieser anzubringen, um 
die Einsichtnahme im Kreuzungsbereich Kardinal-Döpfner-
Straße zu verbessern.

–	 Schweinfurter Straße im OT Stadtschwarzach (gegenüber 
Reitsportgeschäft Steet).

	 Der Marktgemeinderat beschloss, hier einen oder zwei Stell-
plätze entlang der Grundstücksmauer einzeichnen zu lassen. 
Voraussetzung ist ein ausreichend breiter Gehweg entlang der 
Straße.

Generalsanierung Grundschule
•	 Festlegung der Außenfassade für die Grundschule
Seitens des Planungsbüros wurde im Zuge der Entwurfsplanung 
eine vorgehängte Holzfassade vorgeschlagen. Die Kostenschät-
zung hierfür belief sich auf ca. 396.000 € (Stand Januar 2019). 
Der Marktgemeinderat bat daraufhin um weitere Vorschläge 
für die Gestaltung der Fassade. Das Planungsbüro hat nun vier 
Fassadenvarianten in verschiedenen Materialien als Diskussions-
grundlage erarbeitet. Die entsprechenden Musterprojektbilder 
und Materialmuster wurden dem Marktgemeinderat vorgelegt. 
Die Außenfassade hat eine Gesamtfläche von ca. 1.000 m²

Variante 1 – Holz
Es handelt sich um eine vorvergraute Holzschalung, die dem 
Marktgemeinderat bereits mit einem Materialmuster vorgestellt 
wurde. 
Vorteile: kostengünstig, nachhaltig, leicht ausbesserbar. 
Kosten: ca. 390 €/m² brutto

Variante 2 – Kunststoff
Stellt eine farbige oder transparente Kunststoffplatte dar, für die 
verschiedene Farbvarianten in Frage kommen. Dargestellt ist ein 
transparenter, leicht grünlicher Farbton. 
Kosten: ca. 475 €/m² brutto.

Variante 3 – Metall
Besteht aus einer Metallplatte, die es in unterschiedlichen Farb-
tönen und Metalltönen gibt.
Vorteile: sehr wertig, sehr gut zu reinigen. 
Kosten: 460 €/m2 brutto.

Variante 4 – Naturstein Betonwerkstein
Hier werden Betonplatten je nach verwendetem System mit einer 
Materialstärke von ca. 10-50 mm vorgehängt. 
Vorteile: sehr wertig, langlebig. 
Kosten: ca. 490 € – 510 €/m² brutto

Seitens des Planungsbüros wird nach wie vor die vorgehängte 
Holzfassade aus Lärche favorisiert. Durch das mit einem vorver-
grauten Anstrich behandelte Holz soll ein einheitliches Erschei-
nungsbild auf allen Gebäudeseiten hinsichtlich der Verwitterung 
des Holzes erzeugt werden. Evtl. ist nach ca. 15 Jahren ein Neu-
anstrich notwendig. Die Kosten dafür schätzt das Planungsbüro 
inkl. der Gerüststellung auf ca. 50.000 € bis 60.000 €.
Die Vor- und Nachteile der einzelnen Varianten wurden im 
Markgemeinderat besprochen.
Seitens des Planungsbüros wurden noch die Kosten für ein 
Wärmedämmverbundsystem mit einer verputzten Fassade mit 
ca. 180 €/qm beziffert. Von einer verputzten Fassade rät das 
Planungsbüro jedoch ab, da dies optisch wenig ansprechend sei 
und langfristig zu Problemen führt.
Nach eingehender Diskussion beschloss der Marktgemeinderat, 
die Festlegung für die Außenfassade vorerst zu vertagen. Bei 
einem Ortstermin sollen entsprechende Objekte in der Umgebung 
besichtigt werden. Das Planungsbüro wird hierzu eine Auswahl 
an Schulgebäuden vorschlagen.

Zur Baumaßnahme wurde noch grundsätzlich mitgeteilt, dass 
der für die Sommerferien geplante Umzug vom Schulgebäude 
in die Container-Anlage nicht möglich ist, da die mit der Er-
stellung der Container-Anlage beauftragte Firma den Termin 
nicht halten kann. Aufgrund der Corona-Pandemie können die 
Zulieferfirmen ihre Termine nicht einhalten. Es ist nun geplant, 
die Container-Anlage im Herbst zu errichten, der Umzug soll in 
den Weihnachtsferien 2020/2021 erfolgen.

•	 Vergabe der Abbrucharbeiten
Zum Submissionstermin am 30.06.2020 gaben 6 Firmen ein 
Angebot ab. Wirtschaftlichster Anbieter war die Fa. Leinwe-
ber, Künzell mit einer Angebotssumme von 444.796,77 €. Die 
Kostenschätzung des Planungsbüros lag bei rd. 325.000,00 €.
Hinsichtlich der Vergabe ergaben sich damit zwei Möglichkeiten: 
Entweder Vergabe an den wirtschaftlichsten Anbieter. Das führt 
zu rd. 120.000 € Mehrkosten. Oder Aufhebung der Vergabe der 
Abbrucharbeiten und erneutes Ausschreiben, in der Hoffnung, 
ein besseres Angebot zu erhalten. Dies ist jedoch aufgrund der 
aktuellen Auftragslage eher unwahrscheinlich.
Der Marktgemeinderat beschloss schließlich, die Abbrucharbei-
ten zum Angebotspreis von 440.796,77 € an die Fa. Leinweber, 
Künzell, zu vergeben.



Antrag auf Änderung  
der Ortsabrundungssatzung für den  
Bereich „Wiesenleite”
Der Eigentümer des Gartengrundstückes Fl.Nr. 183/12 Gem. 
Stadtschwarzach beantragt zum wiederholten Male die Ände-
rung der Ortsabrundungssatzung für den Bereich „Wiesenleite“. 
Grund hierfür ist die geplante Bebauung des Grundstückes im 
Außenbereich mit einer Garage bzw. einer Vogelvoliere. Der erste 
Antrag auf Änderung der Satzung wurde seinerzeit durch den 
Marktgemeinderat abgelehnt. Die erneuten Antragsunterlagen 
lagen dem Marktgemeinderat zur Kenntnisnahme vor.
Zu den im Antrag gemachten Angaben nahm die Verwaltung 
ausführlich Stellung.Nach eingehender Diskussion hielt der 
Marktgemeinderat, auch aus Gleichbehandlungsgründen, an 
seinem Beschluss vom 05.11.2019 fest und lehnte den erneuten 
Antrag auf Änderung der Ortsabrundungssatzung im Bereich 
„Wiesenleite“ ab.

Bauanträge
Der Marktgemeinderat stimmte zu:
•	 der Errichtung von Werbeanlagen auf dem Grundstück mit 

der Fl.Nr. 55/22 Gem. Münsterschwarzach (zur Abtei 1) zu. 
Die Beleuchtung der Werbetransparente soll über Nacht aus-
geschaltet werden.

•	 dem Dachgeschossausbau mit Gauben auf dem Grundstück 
mit der Fl.Nr. 128 Gem. Stadtschwarzach (Kardinal-Döpfner-
Straße 8.)

Dorferneuerung Düllstadt
•	 Abschluss einer Vereinbarung über die Erstellung des Geh- 

und Radweges entlang der B 22 unter Kostenbeteiligung 
der Teilnehmergemeinschaft.

Die Teilnehmergemeinschaft Stadtschwarzach 2 legte eine Ver-
einbarung über die Erstellung und Kostenbeteiligung gemein-
schaftlicher und öffentlicher Anlagen, hier die neu zu erstellenden 
Geh- und Radwege entlang der B 22, vor. Der Markt Schwarzach a. 
Main tritt hier als Maßnahmenträger auf. Die Teilnehmergemein-
schaft Stadtschwarzach 2 beteiligt sich mit max. 412.170,00 € (61 
%) an den voraussichtlichen Baukosten in Höhe von 675.700,00 
€. Die Vereinbarung lag den Marktgemeinderäten vor.
Der Markgemeinderat stimmte dem Abschluss der vorgelegten 
Vereinbarung über die Erstellung und Kostenbeteiligung für den 
Neubau des Geh- und Radweges entlang der B22 zu.

•	 Abschluss einer Vereinbarung über die Kostenbeteiligung 
des Marktes für die Gestaltung der Randbereiche (Grün-
anlagen) entlang der B22.

Die Teilnehmergemeinschaft Stadtschwarzach 2 legte eine Ver-
einbarung über die Kostenbeteiligung gemeinschaftlicher und 
öffentlicher Anlagen, hier die neu zu erstellenden Grünanlagen 
entlang der B 22, vor. Von den geschätzten Gesamtkosten der 
Grünanlagen in Höhe von 160.270,00 € hat der Markt 62.500,00 
€ zu tragen. Hinzu kommt noch eine Pauschale für Nebenkosten 
an den Verband für Ländliche Entwicklung in Höhe von 12.490,00 
€. Die Vereinbarung lag den Marktgemeinderäten vor.
Der Markgemeinderat stimmte dem Abschluss der vorgelegten 
Vereinbarung über die Kostenbeteiligung für die Gestaltung der 
Randbereiche (Grünanlagen) entlang der B22 zu.

Bei einem gemeinsamen Termin mit Vertretern des Staatlichen 
Bauamtes Würzburg, dem ALE Unterfranken und den zustän-
digen Planungsbüros wurde folgende grobe Zeitplanung für die 
Gesamtmaßnahme in Düllstadt festgelegt:

–	 Fertigstellung der Entwurfsplanung für den Straßenbau und 
die Brückenbauwerke bis Ende 2020.

–	 Anschließend Durchführung des zweiten Sicherheitsaudits 
durch das Staatliche Bauamt bzw. durch ein beauftragtes 
Fachbüro.

–	 Antrag des Staatlichen Bauamtes für die geplante Vollsperrung 
der B 22 (Bedarfsumleitung für die Autobahn) vom Frühjahr 
2022 bis Herbst 2023 an die Regierung von Unterfranken unter 
Beteiligung der Autobahndirektion Nordbayern.

–	 Geplanter Baubeginn Frühjahr 2022.

Ehem. Rathaus Münsterschwarzach
Am 04.06.2019 fand eine Ortseinsicht des Marktgemeinderates 
am ehemaligen Rathaus in Münsterschwarzach statt, um die al-
ten WC-Anlagen zu begutachten. Nach eingehender Diskussion 
bestand Einverständnis die Anlagen zu sanieren.
•	 Die Vergabe der Heizungs- u. Sanitärarbeiten erfolgte an die 

Fa. Fröhlich GmbH, Effeldorf, mit einer Angebotssumme von 
7.153,39 €.

•	 Die Vergabe der Innenputz-, Maler und Trockenbauarbeiten 
erfolgte an die Fa. Michael Lukacz, Schwarzach a. Main, mit 
einer Angebotssumme von 9.103,50 €.

•	 Die Vergabe der Fliesenarbeiten erfolgte an die Fa. Michael 
Lukacz, Schwarzach a. Main, mit einer Angebotssumme von 
6.086,85 €.

Verschiedenes
1. Bgm. Schmitt teilt mit,
•	 dass die Arbeiten für die Neugestaltung des Vorplatzes der 

Abtei Münsterschwarzach in der vergangenen Woche begonnen 
haben. Dabei ist ein Teil des Gewölbes über dem Castellbach 
eingebrochen. Des Weiteren ist beim Abfräsen der Asphaltflä-
che vor dem Torhaus teerhaltiges Material entdeckt worden. 
Es ist daher bereits jetzt absehbar, dass es zu Mehrkosten auf 
der Baustelle kommen wird.

•	 dass die Erschließung der Bauplätze im Lerchenbühlweg in 
Schwarzenau abgeschlossen ist. Die Vergabe der Grundstücke 
soll bereits in der nächsten Sitzung des Marktgemeinderates 
erfolgen.

•	 dass die archäologischen Grabungen im Neubaugebiet „Et-
terswasen II“ in Bauabschnitt I abgeschlossen wurden. Nach 
einem ersten Zwischenbericht wurde hier nur eine geringe 
Anzahl an Befunden sichergestellt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do	 18.00–21.00 Uhr
Mi und Fr	 16.00–21.00 Uhr;
Sa/So/Feiertag	 09.00–21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.



Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 01.08.	 Markt-Apotheke, Iphofen
	 Löwen-Apotheke, Kitzingen
Sonntag, 02.08.	 Marien-Apotheke, Wiesentheid
	 Schwanen-Apotheke, Kitzingen
Samstag, 08.08.	 Falter-Apotheke, Kitzingen
	 Franconia-Apotheke im Ärztehaus, 
	 Wiesentheid
Sonntag, 09.08.	 Apotheke im E-Center, Kitzingen
Samstag, 15.08.	 Main-Apotheke, Mainstockheim
(Maria Himmelfahrt)	 Stadt-Apotheke, Gerolzhofen
Sonntag, 16.08.	 Riemenschneider-Apotheke, Volkach
	 Brücken-Apotheke, Kitzingen

Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet um 24 
Stunden später. Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird 
eine Gebühr von 2,50 € abverlangt.

Mitteilung anderer Behörden
Wirtschafts- und Existenzgründerberatung 
im Landkreis Kitzingen
Die nächsten (voraussichtlichen) Termine: 
19.08.2020, 16.09.2020, 21.10.2020 im Landratsamt Kitzingen 
• Bitte an der Information melden.
Anmeldung bei Frau Hofmann, Telefon: 09321 / 928 1100 
(E-mail: kristina.hofmann@kitzingen.de).

Deutsche Rentenversicherung  
Unterfranken
•	 Sprechtage in Kitzingen 
	 Finden statt in der Stadtverwaltung, Kaiserstr. 13-15, jeweils 

in der Zeit von 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr.
	 Die nächsten (voraussichtlich) Termine: 
	 17.09.2020, 22.10.2020, 19.11.2020
	 Um Terminvereinbarung wird gebeten unter der Telefon-Nr.: 

09321 / 203 320.

•	 Sprechtage in Volkach 
	 Finden statt in der Stadtverwaltung, Marktplatz 1, 97332 

Volkach jeweils in der Zeit von 08.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 15.30 Uhr.

	 Die nächsten (voraussichtlich) Termine: 
	 20.08.2020, 17.09.2020, 22.10.2020
	 Um Terminvereinbarung wird gebeten unter Telefon Nr.: 
	 09381 / 40121

Frauenhaus
Die Würzburger Frauenhäuser sind unter folgenden Rufnummern 
rund-um-die-Uhr an 365 Tagen im Jahr erreichbar:
•	 AWO Frauenhaus:  0931 - 619810
•	 Frauenhaus im SkF: 0931 – 4500777.
Viele Frauen wissen nicht wohin sie sich wenden können, wenn 
sie Opfer häuslicher Gewalt wurden. Auch Nachbar*innen, 
Freund*innen, Bekannte, Sportkamerad*innen und viele andere, 
die mit betroffenen Frauen und Kindern in einer Dorfgemeinschaft 
leben, können sich bei uns zum Thema informieren.
Frauenhäuser helfen Opfern häuslicher Gewalt nicht nur durch 
Vermittlung eines sicheren Ortes, sondern beraten auch über 
Sicherheitsmaßnahmen, rechtliche Möglichkeiten sowie weitere 
Unterstützungsangebote.

Kriegsgräberfürsorge bittet um  
Unterstützung
Seit mehr als 100 Jahren kümmert sich der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge im humanitären Auftrag um die Pflege 
und den Erhalt deutscher Kriegsgräber. Die Suche, Bergung und 
Identifizierung von Opfern des Zweiten Weltkriegs ist 75 Jahre 
nach dessen Ende keineswegs abgeschlossen. Jahr für Jahr werden 
20.000 und mehr Gefallene geborgen und viele Schicksale nach 
Jahrzehnten endlich geklärt. Die Unterstützung von Angehörigen 
und Nachfahren bei der Suche gehört ebenso zu den Aufgaben des 
Volksbundes wie die Pflege einer zeitgemäßen Erinnerungskultur.
Kriegsgräberstätten sind Orte internationaler Begegnungen und 
der Aussöhnung einst verfeindeter Völker. Sie dienen Menschen 
aller Generationen als stumme Mahnung vor den Folgen von 
Krieg und Gewaltherrschaft.
Die Arbeit des Volksbundes wird zum überwiegenden Teil durch 
Spenden und private Zuwendungen finanziert. Insbesondere die 
jährlich im Herbst stattfindende Haus- und Straßensammlung 
trägt dazu in Bayern im erheblichen Maße bei. Leider fehlt es 
vielerorts in Unterfranken an freiwilligen Helfern. Volksbund-
Bezirksgeschäftsführer Oliver Bauer ruft deshalb dazu auf, 
den Volksbund dabei zu unterstützen. „Hierbei können auch 
Jugendliche helfen, die von uns natürlich auch ein Dankeschön 
für Ihren Einsatz erhalten.“ Jugendliche ab zwölf Jahren können 
mit Sammelbüchsen beispielsweise Allerheiligen am Friedhof 
oder auf öffentlichen Plätzen um Spenden bitten. Der Einsatz 
als Sammler von Haus-zu-Haus ist ab 16 Jahren möglich. „Wir 
hoffen, dass sich engagierte junge und erwachsene Menschen 
und auch Gruppen von Vereinen finden.“ Interessenten können 
sich direkt an den Volksbund-Bezirksverband Unterfranken in 
Würzburg per E-Mail an bv-unterfranken@volksbund.de oder 
telefonisch unter 0931 / 52122 wenden und erhalten weitere 
Informationen zur Sammlung und zur Arbeit des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge. Die Sammlung findet traditionell 
von der zweiten Oktoberhälfte bis Allerheiligen statt.

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
an der Staatlichen Wirtschaftsschule Kitzingen
Interessierte haben an der Staatlichen Wirtschaftsschule Kitzingen 
die Möglichkeit einen einjährigen Bundesfreiwilligendienst 
abzuleisten.
Die Stelle ist zum 1. September 2020 zu besetzen.
Abwechslungsreiche Aufgaben im sozialen oder auch verwal-
tungstechnischen Bereich sind Gegenstand der Tätigkeit. Das 
Tätigkeitsfeld wird an der Qualifikation sowie am Interesse 
der jeweiligen Person ausgerichtet. Auf diese Weise besteht die 
Möglichkeit sich während der Dienstphase in die angestrebte 
Richtung weiterzuentwickeln.
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter:
Staatliche Wirtschaftsschule Kitzingen, Friedrich-Bernbeck-
Schule, Kaiserstraße 2, 97318 Kitzingen
Tel: 09321 92989-0, Fax 09321 92989-299, E-Mail: sekretariat@
wirtschaftsschule-kt.de, Homepage: www.wirtschaftsschule-kt.de

Landratsamt Kitzingen
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Kitzingen informiert:
Der Bezirk Unterfranken berät einmal im Monat zum Thema 
„Hilfe zur Pflege“ im Pflegestützpunkt Kitzingen
Die bayerischen Bezirke sind im Rahmen der Sozialhilfeleistung 
nach dem Sozialgesetzbuch zuständig für die Gewährung aller 
Leistungen der sog. „Hilfe zur Pflege“. Der Bezirk Unterfranken 
hilft damit Menschen mit ambulantem und stationärem Pflegebe-
darf, wenn die Leistungen der Pflegeversicherung und die eigenen 



P
fa

r
r
e

ie
n

g
e

m
e

in
s
c

h
a

ft S
ta

d
ts

c
h

w
a

r
z
a

c
h

 - S
c

h
w

a
r
z
e

n
a

u
 - R

e
u

p
e

ls
d

o
r
f

P
fa

rra
m

t-B
ü

ro
zeiten

:
K

ib
l  1

5
-2

0
2

0

M
o
, 1

3
-1

7
 U

h
r,  M

i 8
-1

2
 U

h
r,  D

i, D
o
 u

. F
r g

esch
lo

ssen
  0

1
.0

8
.-3

1
.0

8
.2

0
2

0

T
e
l.  0

9
3
2

4
 / 9

8
1
8

0
 F

ra
u

 N
ip

p
e
rt/ F

a
x

. 0
9

3
2

4
 / 9

8
1
8
-2

0
 / E

-m
a
il  p

fa
rrei.sta

d
tsc

h
w

a
rza

c
h
@

b
istu

m
-w

u
erzb

u
 

 rg
.d

e

 N
o
tfa

lln
u

m
m

er: 0
9
3
8
3
/9

0
2
2
8
5
5

S
p
rech

zeiten
 d

er H
a
u

p
ta

m
tlich

en
 n

a
ch

 V
erein

b
a
ru

n
g
: G

e
m

ein
d

ereferen
tin

  A
. G

ü
n

th
er      T

el. 0
9
3
2
4
/9

0
3
2
7
5
     

 Ö
ffn

u
n

g
s

ze
ite

n
 im

 P
fa

rrb
ü

ro
 S

ta
d

ts
c

h
w

a
rza

c
h

M
o
n
ta

g
1
3

.0
0
 - 1

7
.0

0
 /M

ittw
o

ch
 8

.0
0

 - 1
2
.0

0
 U

h
r

D
ie

n
sta

g
, D

o
n
n
e
rsta

g
 u

n
d

 F
re

ita
g
   g

e
sch

lo
sse

n
.

P
fa

rrse
kre

tä
rin

 V
e
ro

n
ika

 N
ip

p
e
rt  0

9
3

2
4

/9
8
1

8
-0

p
fa

rre
i.sta

d
tsch

w
a
rza

ch
@

b
istu

m
-w

u
e
rzb

u
rg

.d
e

        
N

o
tfa

lln
u

m
m

e
r

Te
le

fo
n

  
0

9
3
8

3
/9

0
2
2

8
5
5
 

E
in

se
n

d
e
sc

h
lu

ss f. K
irc

h
l.l N

a
c
h

r
ic

h
te

n
:

K
irch

l. N
a

ch
ri. N

r. 
vo

n
 - b

is
E

in
se

n
d
e

sch
lu

ss
#

1
6
+

1
7-2

0
0

1
.0

9
.2

0
2

0
 b

is
 3

0
.0

9
.2

0
2
0

1
7

.0
8
.2

0
2
0

#
1
8
+

1
9-2

0
0

1
.1

0
.2

0
2

0
 b

is
 3

1
.1

0
.2

0
2
0

1
4

.0
9
.2

0
2
0

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
_

_
_

__
--
-
-

D
ie K

irch
en

rech
n

u
n

g
en

 vo
n

 D
im

b
ach

, H
ö

rb
lach

, R
eu

p
elsd

o
rf, S

ch
w

arzen
au

u
n

d
 S

tad
tsch

w
arzach

 liegen zur E
insicht zu den Ö

ffnungszeiten im
 P

farrbüro vom

03.08.2020 bis 17.08.2020 aus.

W
ir fe

ie
rn

 tä
g

lich
 u

m
 1

9
 U

h
r e

in
e
n

 G
o
tte

sd
ie

n
st im

 L
iv

e
s
tre

a
m

 v
o

n
 S

A
N

K
T

B
E

N
E

D
IK

T
 in

 d
e

r P
fa

rrk
irc

h
e
 S

t. M
a

u
ritiu

s
 in

 W
ie

s
e
n

th
e
id

.
D

ie
se

s A
n

g
e
b
o

t h
a
lte

n
 w

ir fü
r S

ie
 a

u
fre

ch
t u

n
d
 fre

u
e
n

 u
n
s, w

e
n
n
 S

ie
 d

ie
se

n
 

G
o

tte
sd

ie
n
st m

it u
n
s fe

ie
rn

.
S

eit Juni 2020 ist die F
eier der G

o
ttesd

ien
ste u

n
d

 A
n

d
ach

ten
 au

ch
 p

ersö
n

lich
 (in

begrenzter A
nzahl) für S

ie m
öglich. H

ierzu ist eine telefo
n

isch
 A

n
m

eld
u

n
g

 im
 

P
farrb

ü
ro

 in
 W

iesen
th

eid
 09383-372 erfo

rd
erlich

 . A
nm

eldung ist m
öglich am

 

M
ontag, D

ienstag, D
onnerstag und F

reitag von 8-12 U
hr 

T
e
r
m

in
e
  - k

u
r
z
 n

o
tie

r
t -

 
B

is a
u

f w
e
iteres k

ö
n

n
en

 k
ein

e T
er

m
in

e w
a
h

r g
en

o
m

m
en

 w
er

d
en

. 

D
a

 n
ic

h
t k

la
r ist, w

a
n

n
 G

o
ttesd

ien
ste sta

tt fin
d

en
 k

ö
n

n
en

, b
leib

t d
iese

 

S
eite b

is a
u

f w
eitere

s o
h

n
e A

n
g
a

b
en

. 

W
ir b

itten
 u

m
 Ih

r V
erstä

n
d

n
is!

 



T
ro

s
t- u

n
d

 T
ra

u
e

rw
e

g
 in

 d
e

n
 F

rie
d

h
ö

fe
n

S
e

it Ju
n

i/Ju
li 2

0
2

0
 fin

d
e

n
 S

ie
 in

 u
n

se
re

n
 F

rie
d

h
ö

fe
n

 A
u

sh
ä

n
g

e
 zu

m
 Tro

st- u
n

d

Tra
u

e
rw

e
g

. V
ie

lle
ich

t e
rg

ib
t sich

 d
ie

 M
ö

g
lich

ke
it u

n
d

 Sie
 h

a
b

e
n

 ku
rz Ze

it - 

La
sse

n
 S

ie
 sich

 e
in

 - a
u

f e
in

e
 S

ta
tio

n
 - o

d
e

r m
e

h
re

re
 (in

sg
e

sa
m

t se
ch

s) - a
u

f 

Ih
re

m
 e

ig
e

n
e

n
 Tro

st- u
n

d
 Tra

u
e

rw
e

g
  …

T
ro

s
t- u

n
d

 T
ra

u
e

rw
e

g
 in

 d
e

n
 F

rie
d

h
ö

fe
n

S
e

it Ju
n

i/Ju
li 2

0
2

0
 fin

d
e

n
 S

ie
 in

 u
n

se
re

n
 F

rie
d

h
ö

fe
n

 A
u

sh
ä

n
g

e
 zu

m
 Tro

st- u
n

d

Tra
u

e
rw

e
g

. V
ie

lle
ich

t e
rg

ib
t sich

 d
ie

 M
ö

g
lich

ke
it u

n
d

 Sie
 h

a
b

e
n

 ku
rz Ze

it - 

La
sse

n
 S

ie
 sich

 e
in

 - a
u

f e
in

e
 S

ta
tio

n
 - o

d
e

r m
e

h
re

re
 (in

sg
e

sa
m

t se
ch

s) - a
u

f 

Ih
re

m
 e

ig
e

n
e

n
 Tro

st- u
n

d
 Tra

u
e

rw
e

g
  …

Trost- und Trauerweg in den Friedhöfen
Seit Juni/Juli 2020 finden Sie in unseren Friedhöfen Aushänge zum Trost- und

Trauerweg. Vielleicht ergibt sich die Möglichkeit und Sie haben kurz Zeit - 

Lassen Sie sich ein - auf eine Station - oder mehrere (insgesamt sechs) - auf 

Ihrem eigenen Trost- und Trauerweg  …



Mittel nicht ausreichen, um die Kosten für eine ambulante, das 
heißt häusliche Pflege oder für die Pflege in einem Pflegeheim 
zu begleichen.

Für die Betroffenen, aber auch für deren Angehörige ist die 
Pflegebedürftigkeit in der Regel mit großen Herausforderungen 
und gravierenden Änderungen der bisherigen Lebenssituation 
verbunden. Gleichzeitig ergeben sich rechtliche, finanzielle und 
lebenspraktische Fragen wie etwa die Entscheidung, die Pflege 
im häuslichen Bereich zu organisieren oder in einem Pflegeheim. 
Bei diesen Entscheidungen steht der Bezirk Unterfranken sowohl 
den Betroffenen als auch den Angehörigen beratend zur Seite. 
Dieses Angebot umfasst sowohl die rechtlichen und finanziellen 
Aspekte als auch die pflegefachliche Seite.

Die nächsten Beratungen finden an folgenden Terminen, 
jeweils donnerstags, zwischen 13.00 Uhr und 16.00 Uhr, im 
Pflegestützpunkt in Kitzingen statt:
20.08.2020, 17.09.2020 15.10.2020, 12.11.2020 und 10.12.2020
Sofern Interesse an einer Beratung besteht, vereinbaren Sie bitte 
zuvor einen Termin über den Pflegestützpunkt Kitzingen, Te-
lefonnummer: 09321/928-5250 oder wenden Sie sich per Mail 
an pflegestuetzpunkt@kitzingen.de.
Die Räumlichkeiten des Pflegestützpunktes befinden sich 
in der Oberen Bachgasse 16, in Kitzingen, in der Nähe des 
Landratsamtes, links neben der Einfahrt zum Parkhaus “Alte 
Poststraße“ (P 5 im Parkleitsystem), im Innenhof rechts (“Him-
melsleiter“).

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten in Kitzingen
Bildung für Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren:  
Online bequem von zu Hause
Kitzingen – Gesundes Essen und viel Bewegung von Anfang 
an ist die Basis für eine gesunde Lebensweise und ein stabiles 
Immunsystem. Das Netzwerk "Junge Eltern/Familie" möchte 
Eltern dabei unterstützen und hat ein Kursangebot für Familien 
mit Kindern bis zu drei Jahren im Landkreis Kitzingen entwi-
ckelt. Die Referenten geben Antworten, Tipps und Anregungen 
für den Familienalltag in Theorie und Praxis.
Da im Moment keine Kurse an unseren Veranstaltungsorten statt-
finden können, bieten wir Ihnen die Möglichkeit, Online-Kurse 
zu besuchen, bei denen Sie direkt mit den Referenten verbunden 
sind und sich mit ihnen austauschen können.
Information und Anmeldung für die Online-Seminare unter www.
aelf-kt.bayern.de/ernaehrung oder poststelle@aelf-kt.bayern.de
Alle Angebote sind kostenfrei, Anmeldeschluss ist jeweils ein 
Tag vor dem Kurstermin.

Folgende Kurse stehen zur Wahl:
Freitag, 24.07.2020, 11.00 bis 12.30 Uhr: 
Zappel-Krabbel-Hits für Babys von 2–6 Monaten

Montag, 27.07.2020, 13.30 bis 15.00 Uhr: 
Zappel-Krabbel-Hits für Babys von 7–12 Monaten
Spiel, Spaß und Bewegung mit dem Baby. Bewegung ist eines der 
Grundbedürfnisse von Babys und Kindern und fördert sowohl 
ihre motorischen und geistigen Fähigkeiten als auch ihre gesamte 
Persönlichkeitsentwicklung. Praktische Spielideen ohne oder 
mit einfachen Alltagsmaterialien stehen dabei im Vordergrund.
Donnerstag, 30.07.2020, 13.00 bis 14.30 Uhr: 
Das bewegte Wohnzimmer
Kurs für Eltern mit Kindern von 10 Monaten bis 2,5 Jahre
Ein bewegungsförderndes Umfeld, in dem sich Kinder nach Lust 
und Laune bewegen können und das zum Erkunden, Erforschen 

und Entdecken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwick-
lung! Eltern erhalten Tipps und viele kreative Anregungen für 
Bewegungsideen und Spiel & Spaß im Haus.

Montag, 03.08.2020, 20:00 bis 21:30 Uhr: 
Essen am Familientisch – 
Den Übergang zur Familienkost optimal gestalten
Sie erhalten in diesem Vortag die Basics für die Ernährung Ihres 
Kindes ab dem 10. Lebensmonat, Zusätzlich besprechen wir 
kindgerechte Rezepte, die die Eltern daheim ausprobieren können.
Viele weitere Informationen zu gesunder Ernährung und Bewe-
gung im Kindesalter finden Eltern unter www.aelf-kt.bayern.de/
ernaehrung/familie

Veranstaltungsreihe Kreisacker 2020
Wasserschutzbrot – Trinkwasserschutz zum Genießen
Info-Abend mit Verköstigung in Marktsteft
Am Mittwoch, 05.08. um 17:30 Uhr lädt die Koordinie-
rungsstelle Bildung für nachhaltige Entwicklung des Landkreises 
Kitzingen zu einem kurzweiligen Info-Abend in der Marktstefter 
Bäckerei Matthäus ein (Am Traugraben 11).
Herr Guschker von der Regierung Unterfranken informiert zu-
nächst über den Werdegang und die Hintergründe zu der Initiative 
Wasserschutzbrot. Ihr Anliegen ist es, die Nitratauswaschungen 
in das Grundwasser zu verringern, indem das Getreide weniger 
gedüngt wird. Gleichzeitig sind die Abnehmer für das Getreide 
bereits gesicherte Bäckereien im Umkreis, die mit der veränderten 
Qualität des Getreides fachlich versiert umgehen können. Bä-
ckermeister Matthäus wird diese Ansprüche an sein Handwerk 
anschaulich erzählen. Der Abend endet mit einem Rundgang 
durch die Backstube und einer anschließenden Verköstigung 
durch die Bäckerei Matthäus.
Der Abend ist kostenfrei. 
Anmeldungen bitte bis 31.07. an: 
valerie.ebner@kitzingen.de oder unter der Telefonnummer: 
09321-928-1109.
Es gelten die allgemein üblichen Hygienevorschriften: Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes sowie Abstand einhalten. Bei 
gutem Wetter findet die Veranstaltung auf der Außenterrasse 
der Bäckerei statt. Weitere interessante Veranstaltungstermine 
finden Sie in der Broschüre „Kreisacker 2020“, die Ihnen auch 
unter folgender Internetseite zum Download bereitsteht: www.
kitzingen.de/kreisacker.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Mehr Unfalltote bei der Waldarbeit
In 2019 verunglückten 36 Personen tödlich bei der Waldarbeit. 
75 Prozent der tödlichen Unfälle ereigneten sich bei Fällarbeiten.
Informationen für mehr Arbeitssicherheit
Auf der Internetseite der SVLFG unter www.svlfg.de/forst fin-
den sich unter anderem Fachbeiträge zur sicheren Waldarbeit, 
Mustergefährdungsbeurteilungen, Broschüren, Lehrfilme, Links 
zur App „Stockfibel to go“ und eine Liste der anerkannten Fort-
bildungsstätten für Motorsägenkurse.
Fortbildung lohnt sich
Für SVLFG-Versicherte lohnt sich Fortbildung besonders: Für 
einen zwei- bis fünftägigen Lehrgang an einer von der SVLFG 
anerkannten Fortbildungsstätte gewährt die SVLFG folgende 
Zuschüsse:
– 	 für einen zweitägigen Kurs: 60 Euro,
–	 für einen dreitägigen Kurs: 75 Euro, 
– 	 für einen fünftägigen Kurs: 105 Euro



So einfach geht’s: Fortbildungsteilnehmer geben bei der Anmel-
dung in der Fortbildungsstätte ihre SVLFG-Mitgliedsnummer 
an. Nach Abschluss des Lehrganges erhalten sie von dort einen 
Gutschein, der ausgefüllt wird und per Mail an praevention@
svlfg.de geschickt werden kann.

SVLFG

Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer 
in der Land- und Forstwirtschaft
Anträge bis 30. September 2020 stellen
Arbeitnehmer, die rentenversicherungspflichtig in der Land- und 
Forstwirtschaft tätig waren, können eine Ausgleichsleistung 
beantragen.
Einen Anspruch hierauf haben Personen, die eine Rente aus der 
gesetzlichen Rentenversicherung beziehen und am 1. Juli 2010 
das 50. Lebensjahr vollendet haben. Außerdem ist für die letzten 
25 Jahre vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspflichtige 
Beschäftigungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der 
Land- und Forstwirtschaft nachzuweisen.
Antragsteller aus den neuen Bundesländern müssen außerdem 
nach dem 31. Dezember 1994 noch mindestens sechs Monate in 
einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversiche-
rungs-pflichtig gearbeitet haben. Auch ehemalige Arbeitnehmer, 
die keinen Anspruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe 
des Zusatzversorgungswerkes haben, können einen Antrag auf 
Ausgleichsleistung stellen.
Die monatliche Geldleistung beläuft sich zurzeit auf maximal 
80,00 Euro für Verheiratete und 48,00 Euro für Ledige.
Anträge sind bis zum 30. September 2020 zu stellen. Dies ist 
jedoch nur maßgebend, wenn der Antragsteller bereits eine 
gesetzliche Rente vor dem 1. Juli 2020 bezogen hat. Wird der 
Antrag später gestellt, gehen nur die Leistungsansprüche vor 
dem 1. Juli 2020 verloren.
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer 
in der Land- und Forstwirtschaft, Druseltalstraße 51, 34131 Kassel 
(Tel.: 0561 785179-00, Fax: 0561 7852179-49, Mail: info@zla.de). 
Weitere Informationen finden sich im Internet unter www.zla.de.

KJR – Kreisjugendring Kitzingen
Ferienbetreuung
17.08. – 21.08.2020 
Eine spannende, abwechslungsreiche Woche auf dem  
Erlebnisbauernhof
Zielgruppe: Kinder von 7 – 10 Jahren bevorzugt für Kinder mit 
Betreuungsbedarf
Plätze: 12
Kosten: 50 € (exkl. Verpflegung)

Anmeldung: bis spätestens 03.08.2020 schriftlich beim 
KJR Kitzingen, Obere Bachgasse 16, 97318 Kitzingen; Fax: 
09321/9285799 oder eingescannt per E-Mail an info@kjr-
kitzingen.de

27.08. – 30.08.2020 
Survival Adventure Tour
Zielgruppe: Jugendliche von 11 – 14 Jahren
Ort: Überraschung
Plätze: 14
Treffpunkt: Parkplatz Bleichwasen (Etwashausen)
Kosten: 60 €

Anmeldung: bis spätestens 06.08.2020 schriftlich beim KJR Kit-
zingen, Obere Bachgasse 16, 97318 Kitzingen; Fax: 09321/9285799 
oder eingescannt per E-Mail an info@kjr-kitzingen.de

Vereinsnachrichten

KERM der Freiwilligen Feuerwehr Münsterschwarzach
Sehr geehrte Schwarzacher Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der anhaltenden Corona-Lage müssen wir den traditio-
nellen Festbetrieb anlässlich der „Klosterer Kerm“ 2020 absagen.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern alles Gute und 
viel Gesundheit.

Die Vorstandschaft

Liebe Schwarzacher,
die nächste „Altpapiersammlung“ findet am Samstag, den 
12.09.2020 statt. Da wir keine Kartonagen anliefern dürfen, 
bitten wir allen Spender, diese nicht mit in das Altpapier zu geben.
Wir würden uns freuen, wenn wieder viel Papier ab 09.00 Uhr 
am Straßenrand steht!

Die Vorstandschaft

Kirchliche Nachrichten

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 Bürozeiten: Montag bis Donnerstag

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30  

Seit Sonntag 10.5.20 sind wieder Gottesdienste möglich mit 
folgenden Einschränkungen: Maskenpflicht, Abstand von 2 Me-
tern, bitte nach Möglichkeit das eigene Gesangbuch mitbringen. 
Durch den Abstand ergibt sich eine eingeschränkte Anzahl von 
Sitzplätzen. 
Aufgrund dieser Bedingungen können zurzeit keine Gottesdienste 
in der Plaziduskapelle in Münsterschwarzach stattfinden.
Sonntag, 2.8.20
10.10 Uhr	 Gottesdienst in Kleinlangheim
10.30 Uhr	 Picknickdecken-Gottesdienst für Familien auf 
	 dem Festplatz (Bahnhofstraße) in Kleinlangheim. 
Bitte eigene Decken zum darauf sitzen mitbringen. Auf das 
sonst gewohnte Picknick im Anschluss müssen wir dieses Mal 
leider verzichten.

Sonntag, 9.8.20
10.10 Uhr	 Gottesdienst in Kleinlangheim

Sonntag, 16.8.20
10.10 Uhr	 Gottesdienst in Kleinlangheim

AN-GE-DACHT 
– die Sommerandachten des Dekanats Kitzingen
Vom 01.07.–31.08 bekommen Sie unter der Telefonnummer 
09321/2649349 und im Internet unter www.Evangelisch-
Kitzingen.de neue Geschichten zum Schmunzeln, Impulse 
zum Nachdenken, Musikalisches – lassen Sie sich täglich neu 
überraschen. Beteiligt sind Haupt- und Ehrenamtlichen aus den 
verschiedenen Kirchengemeinden.



Wir sind für Sie da, rufen Sie uns gerne an.
Bleiben Sie gesund und behütet. Ich wünsche Ihnen gerade 
in dieser Zeit viel Gelassenheit, Zuversicht und Gottes Segen 
spürbar und ganz nah.

Ihre Pfarrerin Mareike Rathje

Die Gottesdienste finden bei schönem Wetter im Freien (Platz 
vor der Kirche, Kirchgarten) statt. Der Mund- Nasenschutz 
muss in der Kirche bei der Platzsuche getragen werden, kann 
dann bei Sitzabstand von 2 m ganz abgenommen werden. Bitte 
Gesangbücher mitbringen.

9. Sonntag nach Trinitatis, 02.08.2020
09.00 Uhr	 Schernau	 Gottesdienst
10.15 Uhr	 Neuses	 Gottesdienst

10. Sonntag nach Trinitatis, 09.08.2020
09.00 Uhr	 Dettelbach	 Gottesdienst
10.15 Uhr	 Schernau	 Gottesdienst

Bleiben Sie gesund
Pfarrer Ulrich Vogel und Pfarrerin Mareike Rathje

Die Freiwillige Feuerwehr Gerlachshausen  
trauert um Ihr langjähriges Mitglied

Michael Brendler
der am 4. Juli 2020 verstorben ist.

Michael Brendler war seit 1965 Mitglied unserer Wehr und 
tat hiervon 42 Jahre seinen aktiven Dienst zum Wohle der 
Allgemeinheit. In den Jahren 1982 bis 1994 trug er die 
Verantwortung des 2. Kommandanten, von 1994 bis 2000 stellte 
er sich als Vertrauensmann zur Verfügung. Mit seinem Traktor zog 
er zu jeder Tages- und Nachtzeit den Tragkraftspritzenanhänger 
zu den Einsätzen und auch Übungen, bis wir 1999 unser erstes 
Feuerwehrauto bekamen. Beim Feuerwehrhausbau leistete er 
viele Arbeitsstunden, damit das Projekt gelingen konnte. Auch die 
geselligen und kameradschaftlichen Ereignisse waren ihm sehr 
wichtig. So sind auch die ersten Straßenfeste von Gerlachshausen 
unvergessen und wären ohne seine Unterstützung nie denkbar 
gewesen. Ebenfalls organisierte er viele Vereinsausflüge, die noch 
heute vielen von uns in schöner Erinnerung sind und bleiben – und 
genauso werden wir Ihn in Erinnerung behalten und ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Lieber Michel – Ruhe in Frieden

Herzlichen Dank
meinen Kindern und Allen,  

die mir zu meinem 

90. GeburTstag

mit Glückwünschen und Geschenken 
viel Freude bereitet haben.

Vergelt’s Gott!

Maria Filbig
im Juli 2020 Bleibt gesund!

Am Ende bleibt
vor allem Dankbarkeit!

Frieda Kempf
 † 17. Juni 2020

Herzlichen Dank allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Kinder mit Familien 
Schwarzach, im Juni 2020

Gutes Ackerland, ca. 8400 qm,
in Gerlachshausen zu verkaufen.
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,GEMEINSCHAFTSPRAXIS 
B. SCHÖNEBERGER-SCHANOW 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
F. MICHAEL SCHMITT 
Internist – hausärztliche Versorgung  
  
GP Schöneberger-Schanow/Schmitt- Schweinfurter Str.11  97337 
Dettelbach 

97337 Dettelbach 
Schweinfurter Str. 11 

 
     (0 93 24) 8 22 
Fax (0 93 24) 37 50 

 
Praxis.schoeneberger@telemed.de  

 
 
Vier Türme Verlag 
Schweinfurterstr. 40 
97359 Schwarzach  
 
 

 
 

Bankverbindung: 
VR-Bank Kitzingen 

Konto 44 38 67 
BLZ 791 900 00 

 

 21.07.2020 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
wir bitten um die Veröffentlichung folgenden Textes in der nächsten Ausgabe 
des „Amts- und Mitteilungsblatt“ des Marktes Schwarzach: 
  
 

Gemeinschaftspraxis 
B. Schöneberger-Schanow und Michael Schmitt, 
Dettelbach. 
Die Praxis ist wegen Urlaub 
vom 10. bis 14.08.20 geschlossen. 
Vertretung übernehmen alle Praxen vor Ort, in 
Mainstockheim sowie in Schwarzach. 
 www.hausarzt-dettelbach.de 

 
Vielen Dank vorab.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Bettina Schöneberger-Schanow 
 
 
Bitte buchen sie die Kosten von obg. Kto-Nr ab. 
 
 
 

Danksagung
Anton Schmidt

* 18. September 1935     † 1. Juli 2020

Wir bedanken uns bei allen,
die sich mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Danke auch allen, die ihn ein Stück seines
Lebensweges begleitet haben und ihm in

Freundschaft verbunden waren und mit uns
Abschied nahmen.

Tochter Erika mit Ehemann
Enkel Walter mit Familie

Schwarzach, im Juli 2020



Brennholz aus Franken, PEFC zertifizert
Buche/Eiche ofenfertig gesägt und gespalten, 

frisch, 33 cm lang, frei geliefert, min. Abnahme 5 Srm 
(Schüttraummeter), ein Srm 59,– € inkl. MWSt.;  

wie vor jedoch trocken: ein Srm 69,– €. 
Andere Längen möglich.

MS-Forstservice–Holzhandel
Tel. 09522/707561 oder 0172-7511442
e-Mail: MS-Forstservice@t-online.de

Marktplatz 5 ∙ 97359 Schwarzach am Main
Telefon: 0 93 24 / 97 80 700 ∙ info@apotheke-schwarzach.de

Ihre Apotheke für Schwarzach, Sommerach 
und von der Mainschleife bis zum Schwanberg!

• persönliche Beratung
• täglicher Botendienst
• Online-Vorbestellung 
 per E-Mail oder App
• attraktive Sonderangebote
  auf unserem Flyer

• große Auswahl an Kosmetik- 
 und Körperpflegeprodukten, 
 Wundversorgungsmittel
• Punkte sammeln mit PAYBACK**

Bei Vorbestellungen per App  
 „Deine Apotheke“ erhalten 
 Sie 50 Payback-Punkte EXTRA!

Mo., Do. 8:00 - 13:00, 14:00 - 19:30
Di., Mi., Fr. 8:00 - 13:00, 14:00 - 18:00
Sa. 8:00 - 13:00

www.apotheke-schwarzach.de

**auf freiverkäufliche und apothekenpflichtige, nicht auf Rezept 
abgegebene Produkte sowie das apothekenübliche Ergänzungssortiment.


